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A8 - INNKREIS AUTOBAHN

Foto: Bruckmüller

Blick von der

Autobahnbrücke

in Buch

Die Bevölkerung von Weibern ist durch den Lärm der A8 massiv beeinträchtigt, was auch durch Lärmmessungen,
insbesondere im letzen Jahrzehnt, bestätigt wurde. 140 Gebäude liegen über dem Grenzwert von 50 dB (Nacht)
und sind 400 WeibernerInnen somit nachweislich betroffen.
Von Seiten der ASFINAG wurde nunmehr als Übergangslösung bis zur Generalsanierung der A8 eine multifunk-
tionale Lärmschutzanlage (Verkehrsbeeinflussungsanlage) mit Kosten von ca. € 2,5 Mio. errichtet.

Am Dienstag, 22. April fand im GH Roitinger eine Podiumsdiskussion der Rundschau mit dem Thema „Lärmhölle
A8 - wer schützt die Anrainer?“ statt. Am Podium stellten sich DI. Dr. Viktor Geyrhofer (Geschäftsführer ASFINAG),
Dr. Georg Spiegelfeld (ÖVP-Bundesrat) Erich Pilsner (SP-Landtagsabgeordneter), Gunther Trübswasser (Grüne),
Mag. Rosmarie Meingaßner (Schutzgemeinschaft Lebensraum A8), Mag. Andreas Schmolmüller (Grieskirchner/
Eferdinger Rundschau) und Bgm. Ing. Bruckmüller den Fragen der sehr zahlreich erschienenen Betroffenen.

Mit Entsetzen mussten die Anwesenden vom Geschäftsführer erfahren, dass von Seiten der ASFINAG der Abbau
der MLA Weibern vorgesehen ist und, obwohl die Anlage voll funktionsfähig ist, diese nicht einmal probeweise in
Betrieb genommen wird!

Bgm. Ing. Bruckmüller überreichte den Anwesenden eine Resolution, welche der Gemeinderat in seiner außeror-
dentlichen Sitzung am 15. April einstimmig beschlossen hat. Diese Forderungen wurden auch an die verantwort-
lichen Politiker des Landes und des Bundes sowie zahlreichen Medien mit der Bitte um Unterstützung der lärm-
geplagten Weiberner Bevölkerung, übergeben. Eine Kopie dieser Resolution finden Sie auf der Rückseite.



        gemeindeamt@ weibern.at                                               www.weibern.at                                                            Seite  2

RESOLUTION


